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2……………………………………….Andacht…………………………………………………… 
Liebe Leserinnen und Leser,  

in gut vier Wochen feiern wir wieder für unsere beiden Kirchengemeinden 
den Gottesdienst am Reformationstag. Fühlen Sie sich herzlich dazu 
eingeladen! Und 2017 wird, mit vielen Veranstaltungen und Gottesdiensten 
in Deutschland im Jubiläumsjahr der Reformation gedacht.  

Dass es der Mönch Martin Luther war, der 1517 mit wuchtigen 
Hammerschlägen und seinen 95 Thesen gegen den Ablass-Handel nicht nur 
das Tor der Wittenberger Schlosskirche zum Beben brachte – sondern die 
ganze religiöse Grundordnung seiner Zeit: All das dürfte noch bekannt sein. 
Die Kritik Luthers an Mißständen in der Papstkirche, 
seine Wiederentdeckung der „Gerechtigkeit allein aus 
Glauben“: Dies und mehr hatte die Abspaltung von der 
römisch-katholischen Kirche zur Folge. Luther wurde so 
zu einem der Mitbegründer des Protestantismus.  

Anderes jedoch  ist weniger im Bewußtsein der 
Menschen geblieben, vielleicht weil es uns so 
selbstverständlich erscheint: So etwa, dass im Glauben 
das eigene Gewissen die letzte  Norm ist, das letzte 
Wort haben soll.  In kirchlichen Kreisen ist seit einigen 
Jahren ja auch modern, das mehr und mehr 
Umsichgreifen des Halloween-Festes als Angriff auf den 
Reformationstag zu betrachten und zu verurteilen.  

Ich denke, da wird einiges zu Unrecht hochstilisiert. Denn einen wie Martin 
Luther kann man nicht mit Kürbissen erschlagen. Luther ist ja auch viel 
präsenter als es zunächst aussieht. Denken wir an den fantastischen 
Luther-Film, der vor einigen Jahren zuerst im Kino, dann im Fernsehen mit 
großem Erfolg lief. Und wenn wir auf unsere deutsche Sprache schauen, ist 
Luther immer noch prägend. Seine Bibelübersetzung hinterließ überall 
Spuren. Da gibt es Redewendungen und Bilder, die auch 500 Jahre später 
immer noch in Gebrauch sind. Wer anderen eine Grube gräbt, der fällt 

selbst hinein. Dass Hochmut vor dem Fall kommt. Dies 
und vieles mehr entstammt der Sprachschöpfung 
durch Martin Luther. Von Jesus heißt es, er würde 
„den Teufel mit dem Beelzebub austreiben“. Da ging 
es auch um böse Geister. Brauchen wir dann 
eigentlich noch Halloween? 

Es grüßt Sie  

Ihr Christof Weires, Pfr.  
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger von Albshausen 
 

Aus den Nachrichten kennen wir alle die Bilder von Menschen, die 
aus den verschiedenen Krisenherden unserer Welt auf der Flucht 
sind. Viele konnten nicht mehr als ihr nacktes Leben vor Krieg und 
Verfolgung retten. Mit großer Betroffenheit sehen wir die Bilder 
aus überfüllten Flüchtlingslagern oder gar von Menschen, die ihre 
Flucht nicht überlebten. 
Seit August werden in Albshausen in den Räumen der Parksauna 
Flüchtlinge untergebracht. Endlich hat für diese Menschen die 
Flucht ein Ende gefunden. Zur Zeit leben 22 Menschen auf dem 

Gelände. Es handelt sich um Ehepaare und  Familien mit Kindern aus Syrien und 
Eritrea. In den nächsten Wochen sollen nach Abschluss der Renovierungsarbeiten  
noch weitere 30 Personen einziehen. 
Es freut mich, dass es uns gelungen ist, von Anfang an die Weichen für ein 
friedvolles Zusammenleben zu stellen. Dazu habe ich bereits vor Monaten damit 
begonnen, mit Albshäuser Vereinen, Organisationen und Kirchen zu beraten, wie 
eine Integration der Menschen in Albshausen gestaltet werden kann. Am 2. Juni 
konnte als erster Schritt, von allen gemeinsam ein “Arbeitskreis Flüchtlingshilfe“ 
gegründet werden, in dem vom ersten Tag an auch die Betreiber der 
Flüchtlingsunterkunft eingebunden sind. Seitdem trifft sich der Arbeitskreis in 
regelmäßigen Abständen im Ev. Gemeindehaus. Hier danke ich besonders der Ev. 
Kirchengemeinde für die tolle Unterstützung. Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind herzlich eingeladen mitzuarbeiten. Es gibt bereits eine Fahrrad-Werkstatt im 
Ort, ab Oktober ehrenamtlich betreute Sprachkurse im Ev. Gemeindehaus, sowie 
konkrete Begegnungsangebote im Bereich des Jugendtreffs der Kirchengemeinde 
Albshausen. Mehrere Einzelpersonen aus dem Ort machen Besuche! 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte unter der Telefonnummer 06442 910-11 o. per 
E-Mail f.inderthal@solms.de an mich. Sie werden dann in einen Verteiler 
aufgenommen und regelmäßig über Treffen und Neuigkeiten informiert.  
Ihr Frank Inderthal, Bürgermeister 

Stellungnahme: Die Evangelische Kirchengemeinde 
Albshausen unterstützt den Aufruf von Bürgermeister Frank 
Inderthal und ist Mitglied des „Arbeitskreises 
Flüchtlingshilfe“ geworden. Im Sinne der christlichen 
Nächstenliebe möchten wir weiter mithelfen, damit ein 
gutes Miteinander und eine herzliche Nachbarschaft gelebt 
werden kann. Heißen wir gemeinsam diese Menschen 
willkommen, die in unserem Ort übergangsweise ein neues 
Zuhause finden werden. Wenn Sie Interesse daran haben 
mitzuhelfen und sich für diese Mitmenschen einsetzen möchten, dann sprechen Sie 
uns, die die kirchlichen Mitarbeiter, die Vereinsvorstände oder Kommunalpolitiker 
einfach an. Im Namen des Presbyteriums Ihr Christof Weires, Pfarrer und Stefan 
Zeiger, Diakon. 
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„Kreuzen Sie auf in der Kirche“. So das Motto der Presbyteriumswahl 2016:  
Im Februar 2016 werden in der Rheinischen Kirche die Presbyterien neu 
gewählt. Auch in Albshausen und Steindorf können sich wieder Menschen 
für die Dauer von vier Jahren im Leitungsgremium der Kirchengemeinden 
mit ihren Fähigkeiten und Vorstellungen als Presbyter/in einbringen. Laut 
der Kirchenordnung darf sich zur Wahl jedes Mitglied der Kirchengemeinde 
aufstellen lassen, das mindestens 18 Jahre alt, konfirmiert bzw. 
Konfirmierten gleichgestellt ist und zur Leitung und zum Aufbau der 
Kirchengemeinde geeignet ist.  
Bis zum Ende der Vorschlagsfrist  am 24. September konnten 
Wahlvorschläge abgegeben werden.  Wählen gehen dürfen alle 
Gemeindemitglieder, die am Wahltag (14.2. 2016) 16 Jahre alt und 
konfirmiert sind.  
 

Der weitere Fahrplan nach dem Wahlgesetz sieht nun so aus: Am 15. 
November wird die vorläufige Vorschlagsliste im Gottesdienst 
abgekündigt und auch auf andere Weise bekanntgemacht. Ferner wird zur 
Gemeindeversammlung erstmalig eingeladen. Diese hat stattzufinden 
am 29. November im Anschluss an en Gottesdienst. Hier stellen sich die 
Kandidatinnen  und Kandidaten vor. Außerdem können nun weitere 
Menschen vorgeschlagen werden. Reicht die Vorschlagsliste nun nicht 

für eine Wahl aus, entscheidet der 
Kreissynodalvorstand, ob die Wahl ver-
schoben wird oder ob die Vorge-
schlagenen als gewählt gelten. Im 
Gottesdienst am 13. Dezember 
werden die Namen der  Gewählten 
bekanntgemacht. Findet zum Wahltermin 
am 14. Februar 2016 eine Wahl statt, so 
werden bis zum 20. Januar die 
Wahlbenachrichtigungen verschickt. 
Näheres erfahren Sie im nächsten 
Gemeindebrief, der zum Dezember 
erscheint. 

 

 
 
 



…………………………Zwischen den Kirchtürmen……………………………………..…5 

 

 Gastgeber gesucht! 

Bereits zum fünften  
Mal wird in der 
diesjährigen Ad-
ventszeit der 
Lebendige Advents-
kalender in 
Albshausen  statt-
finden. Vom 1. bis 

zum 23. Dezember wird jeweils zum Abendläuten um 18 Uhr ein 
Adventsfenster im Ort geöffnet. Es werden wieder 23 Gastgeber gesucht, 
die mit einem  Lied, Gedicht oder Geschichte vor die eigene Haustüre 
einladen. Möchten Sie dieses Jahr (wieder) mitmachen? Dann melden Sie 
sich bitte bei einem Presbyteriumsmitglied oder Pfarrer Christof Weires. Alle 
interessierten Menschen werden dann noch zu einem Info-Abend 
eingeladen. 

 

Einladung zum 
Erntedankfest am 
Sonntag, 4. Oktober im 
Evangel. Gemeindehaus 
„Unter den Eichen“ 
11:00 Gottesdienst 
Anschließend: Mittagessen mit 
Kürbissuppe und anderen 
Leckereien 
Ausstellung des Obst- und 

Gartenbauvereins 
Kürbisschätzen 
Kaffee und Kuchen 
 
Gemeinsam laden wir Sie ein und freuen uns auf Ihren Besuch: 
Spinnstub Albshausen 
Förderverein der Evangel. Kirchengemeinde Albshausen 
Evangel. Kirchengemeinde Albshausen 
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Küsteramt: Abschied und Neuanfang in Steindorf 

Mit einem bewegenden  und vom Steindorfer Frauenchor (Leitung: 
Christine Theiß) einfühlsam mitgestaltetem Gottesdienst nahmen am 12. 
Juli viele Menschen 
Abschied  von Karin 
Brückmann: Diese 
ging zum 1. August 
nach über 20 Jahren 
als Küsterin der 
Steindorfer Kirchen-
gemeinde in den 
wohlverdienten 
Ruhestand. Den 
Gottesdienst mit 
Pfarrer Christof 
Weires eröffnete zur Überraschung 
der großen Gottesdienstgemeinde 
ein vielstimmiger Kinderchor, der 
den Menschen zwei muntere, 
positiv gestimmte Lieder, gekonnt 
begleitet von Diakon Stefan Zeiger 

am Akkordeon und Ehren-
amtlichen der Kinder- und 
Jugendarbeit der Kirchen-
gemeinde. Das vielfältige und 

ebenso  zuverlässige Engagement als 
Küsterin in all den Jahren und auch der 
ehrenamtliche Einsatz wurde sowohl von 
Pfarrer Christof Weires wie auch von  
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etlichen Menschen aus der kirchlichen Arbeit gewürdigt. So sprach für das 
Presbyterium Adelheid Hampel, für die 
Steindorfer Frauenhilfe Marlene Förster 
und für den kirchlichen Förderverein 
Marion Martin bewegende, persönliche 
Gruß- und Abschiedsworte. Alle 
wünschten Karin Brückmann alles Gute 
und Gottes Segen für den Ruhestand. 

Nach den Vorstellungen des 
Presbyteriums fanden sich nach langer 
und aufwendiger  Suche zwei Men-
schen, die den Küsterdienst fortsetzen 
werden. Frau Rasa Petry aus Steindorf 
(Foto unten links) wird die 
„traditionellen“ Aufgaben einer 
Küsterin in Gemeindehaus und Kirche 
fortführen. Ihre Arbeit hat einen 
wöchentlichen Stundenumfang von 
zehn Stunden. Herr Andreas Reeg aus 

Steindorf (Foto unten rechts) wird mit fünf Wochenstunden alle Arbeiten 
übernehmen, die mit den Außenanlagen an Kirche und Gemeindehaus zu 
tun haben. Wir wünschen beiden einen guten Start für ihre Aufgaben, Kraft 
und Gottes Segen für ihr Tun! 
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Tolle Stimmung beim Kirchentag in Stuttgart 
 
Die Jüngsten waren gerade konfirmiert. Die Ältesten waren junge 
Erwachsene Mitte 20 und gehören zu den Ehrenamtlichen in unseren 
Kirchengemeinden in Albshausen und Steindorf. „Wenn wir alle zwei Jahre 

zum Deutschen Evangelischen Kirchentag 
fahren, macht das Alter keinen Unterschied. 
Dann sind wir einfach eine Gruppe und 
genießen gemeinsam die tolle Stimmung. 
Kirche präsentiert sich in den 5 Tagen 
kunterbunt und es ist jedes Mal ein 
unbeschreibliches Erlebnis,“ so Diakon Stefan 

Zeiger, der mit Franziska Steinbach als Betreuerin und dem Jugendtreff in 
Stuttgart gewesen ist und für weitere 150 Personen aus dem Kirchenkreis 
Braunfels verantwortlich war. Übernachtet wurde wie immer in einer 
Schule, von wo aus jeden Morgen nach dem Frühstück gestartet wurde. 
Bibelarbeiten, Theater, Musical, Live-Musik, Zentrum der Jugend, Markt der 
Möglichkeiten, Begegnung und Gespräche mit der Bundeskanzlerin Merkel 
oder dem Bundespräsidenten Gauck, Open-Air Konzerte mit Andreas 
Bourani oder den 
Wise Guys und 
vieles mehr,  
standen auf dem 
Programm mit 
mehr als 2000 
Veranstaltungen 
für die immerhin 
100.000 
Dauerteilnehmer. 
Beeindruckend 
war nach der 
Eröffnung bereits 
der Abend der 
Begegnung am 
Mittwoch Abend, 
der mit einem 
Segen und Lichtermeer aus Kerzen endete. Ebenso der große 
Abschlussgottesdienst am Sonntag, der auch im ZDF übertragen wurde. In 
2 Jahren in Berlin sind wieder alle dabei, darüber war man sich am Ende 
einig! 
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Grenzgang Förderverein der Kirchengemeinde 
 
Was treibt der Förster so alles im Wald? Und wie steht es um die 
Wasserversorgung? Antworten auf diese Fragen er- hielten rund 75 
Wanderer beim Grenzgang des Fördervereins der evangelischen Kirche 
Albshausen. 
Und einen Blick in die Geschichte gab es 
auch noch. Nach dem 
Familiengottesdienst unter Leitung von 
Pfarrer Christof Weires unter dem Motto 
„Wasser – Quelle des Lebens“ an der 
Vogelschutzhütte übernahm zunächst 
Revierförster Frank Bremer die Führung. 
Der Weg führte zum Platz am 
Galgenberg, wo der neue zentrale 
Hochbehälter für Solms gebaut wird. 7500 Quadratmeter Bäume sind hier 
gerodet worden. „Da blutet einem als Förster das Herz“, gab Bremer zu. 
Aber die Stadt sei verpflichtet, an anderer Stelle eine Ersatzaufforstung 
vorzunehmen, was auch bereits geschehen sei. Da niemand die 
Auswirkungen des Klimawandels vorhersagen könne, werde man bei 
Neupflanzungen auf Artenvielfalt achten. 

Bürgermeister Frank Inderthal 
erklärte den Wanderern Bauweise 
und Vorteile des neuen 
Hochbehälters, der rund drei 
Millionen Euro kostet. Aus zwei 
Edelstahlbehältern mit einem 
Fassungsvermögen von insgesamt 
1800 Kubikmetern Wasser werden 
über Fallleitungen die Stadtteile 

Albshausen, Oberndorf und Burgsolms mit Trinkwasser versorgt. Über acht 
Millionen Euro hätte die anstehende Sanierung der bestehenden 
Hochbehälter gekostet, rechnete Inderthal vor. Richard Jung berichtete 
von 33 Hügelgräbern in der Umgebung aus der Keltenzeit die 1816 zum 
Teil geräumt wurden – allerdings unsachgemäß- 
Nach einer Rast mit Kaffee und Kuchen im Wald führte der Weg zurück zur 
Vogelschutzhütte. Hier endete die Wanderung mit gekühlten Getränken 
und leckeren Würstchen sowie Steaks vom Grill zur Stärkung der 
Grenzgänger.                                               (Bericht WNZ/Daniel Herold) 
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Kirchengemeinden feiern Gemeindehaus Geburtstag 
 
„Vor 40 Jahren wurde in Albshausen ein Haus eingeweiht, das zum 
Begegnungsort für viele Menschen und Generationen geworden ist“. Mit 
diesen Worten begrüßte Pfarrer Christof Weires die Gemeinde am frühen 
Sonntag Nachmittag zum Gottesdienst im Ev. Gemeindehaus und erläuterte 
zunächst viele Informationen zur Baugeschichte.  Das Interesse an der 
kirchengemeindlichen Arbeit scheint ungebrochen und stärker denn je, 
angesichts der zahlreichen Gäste, die sich trotz tropischer Temperaturen 
auf den Weg gemacht hatten.  
 
Im Festgottesdienst wirkte 
auch der Ev. Kirchenchor Maar 
mit, der im Rahmen einer 
Tagesfahrt im Lahntal Station 
machte. Diakon Stefan Zeiger 
freute sich über die Gäste aus 
seinem Vogelsberger Heimatort 
und lenkte schnell die Aufmerksamkeit auf den großen Marktstand, der 
aufgebaut die bunte Bühne schmückte. In seiner Predigt vom Pauluswort 
über den Leib und seine vielen Glieder, die allesamt wichtig und auf ihre 

Art gebraucht werden,  
wies der Diakon immer 
wieder auch auf den 
Markstand hin. Unter 
dessen Dach fände man 
genau wie im 
Gemeindehaus eine 
Vielzahl von jungen 
Früchten und von reifem 
Obst .  
Alle seien gleich wichtig 
und die vielen Gruppen 
und Angebote würden das 
Haus jeden Tag füllen. 
 

Nach dem Schlussegen wurde es dann rund um den Markstand lebendig. 
Die Theatergruppe „Die Kleine Weltbühne“ aus Rödern war zu Gast.  
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Mit viel Humor, atemraubender Akrobatik und 
einigen tiefgründigen Momenten, „entpuppte“ 
sich im Laufe des Stückes nicht nur die kleine 
Raupe Pizi. Auch das Huhn Hertha, Marktfrau 
Mellie Melone und der Markbesucher  Harry 
Hansen entdecken völlig neue Seiten an sich 
und wurden von den kleinen und großen 
Besuchern mit viel Applaus bedacht. 
 
Im Laufe des weiteren Nachmittags wurde von 
der Spinnstubb zu Kuchen und Kaffee 
eingeladen. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
Kinder- und Jugendarbeit hatten viele 
Spielstationen für die Kinder aufgebaut. Auch 
eine Hüpfburg, das Baumklettern, die 
Wasserrutschbahn und ein Karussell sorgten 
unter den schattigen Eichen für ein kurzweiliges 

Programm. Der Förderverein der 
Kirchengemeinde hatte den Grill 
angefacht und der Jugendtreff 
und die Konfirmanden verteilten 
kühle Getränke.  
 
Das tolle Fest mit mehr als 250 
Besuchern endete nach dem 18 
Uhr-Läuten mit dem 
traditionellen Abendsegen, bei 
dem der Männergesangverein 
Albshausen mitwirkte. 
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Kirchengemeinden im Land der Gysire und Wasserfälle 
 
Von einer einzigartigen und traumhaft schönen Reise auf Island sind 
kürzlich 50 Personen unserer beiden 
Ev. Kirchengemeinden Albshausen und 
Steindorf zurückgekehrt. 10 Kinder 
und 40 Erwachsene im Alter von 10 
bis 80 Jahren waren mit dem 
„eigenen“ Reisebus der Firma Gimmler 
zunächst von Dänemark aus auf einer 
Mini-Kreuzfahrt. Entlang der Schottischen Shetland-Inseln und der Färoer-
Inseln konnte die Reisegruppe die vielen Annehmlichkeiten der MS Norröna 

und die gute Gemeinschaft genießen, bevor man nach 
2 Seetagen und 823 Seemeilen schließlich die Insel 
Island erreichte.   
Von den Ostfjorden aus führte dann bei gutem Wetter 
uns viel Sonnenschein die 1500 Km lange Rundreise 
über den Norden Islands und den Polarkreis, entlang 
der Westküste und der Hauptstadt Reykjavik,  weiter 
über die Süd- und Ostküste zurück zum Seehafen. 
 

Dieser besonderen 14tägigen Reise ging eine zweijährige Planungszeit 
voraus, in der sich die Reisegruppe zusammenfand und sich in gewissen 
Abständen zu Informations- und Kennenlernabenden getroffen wurde. Der 
Organisator der Reise war Diakon Stefan Zeiger, der sich selbst und den 
vielen Mitreisenden einen Lebenstraum erfüllte.  
Unter dem Motto „Die sieben Tage der Schöpfung“ wurden die vielen 
Naturwunder und 
Sehenswürdigkeiten der Insel 
vereint. Heiße Quellen, 
brodelnde Erde, riesige 
Wasserfälle, speiende Gysire, 
bunte Papageientaucher, große 
Wale, geschichtsträchtige 
Vulkane, schwarze Strände, 
Kilometer lange Wüsten und die 
größten Gletscher Europas 
begleiteten die Reisegruppe und 
begeisterten mit ihrer 
vielfältigen Farbenpracht.  
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Höhepunkte waren sicher das Wale-Beobachten, bei dem die Gruppe von 
einem 18 Meter langen Buckelwal und 
einem 12 Meter großer Zwergwal 
begleitetet wurde. Dann wurde für die 
Pferde-Fans das Reiten von echten 
Islandpferden angeboten und auch 
das Schnorcheln „im klarsten Wasser 
der Welt“ zwischen der europäischen 
und der amerikanischen 
Kontinentalplatte hatte für Einige einen ganz besonderen Reiz. Die Besuche 
der karibisch anmutenden Thermalwasser-Lagunen in Reykjavik und 
Myvatn durften ebenfalls nicht fehlen und eine Andacht in der berühmten 
Hallgrimskirche von Reykjavik, zu der sich noch andere Touristen spontan 
eingeladen fühlten, sorgte für eine leichte Gänsehaut. Einzigartig auch  der  
Besuch eines isländischen Torfbauernhofes und die Fahrt mit 
Amphibienfahrzeugen auf der Gletscherlagune des Vatnajökull, des größten 
europäischen Gletschers. 
Unser Gruppenbild zeigt die Gruppe vor dem „kalbenden Gletscher“ und 
den Eisbergen, die nur wenige Meter weiter ins offene Nordpolarmeer 
getrieben sind. Dazwischen neugierige Seehunde…! 

Zur Zeit wird eine Bilderpräsentation dieser einzigartigen Reise vorbereitet, 
die auf Wunsch den Gruppen und Kreisen unserer beiden 
Kirchengemeinden und allen Interessierten zur Verfügung gestellt werden 
kann.  
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Jugendliche gehen ins Kloster 
 
Seit mehr als 20 Jahren besuchen in regelmäßigen Abständen Jugendliche 
der Ev. Kirchengemeinden Albshausen und Steindorf das Kloster von Uzés 
in Südfrankreich, ganz in der Nähe der Stadt Avignon. Neben der Ruhe, 
vielen besinnlichen Momenten und Gottesdiensten innerhalb der 
Klostermauern, bietet 
die Region der Provence 
immer wieder eine ganz 
Menge an Spaß und 
Aktion. „Genau das 
scheint eine gute 
Mischung zu sein“, so 
Diakon und Freizeitleiter 
Stefan Zeiger,  
„denn die Freizeit war 
auch in diesem Jahr mit 
45 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern wieder 
schnell ausgebucht.“   
 
Diesmal waren auch einige Jugendliche aus den Kirchengemeinden 
Nauborn und Altenkirchen mit dabei.  Gemeinsam mit der Diakonin Angela 
Kurschat und dem Gemeindepädagogen Dirk Thomas konnten sie ebenfalls 
das Kloster und die Umgebung kennenlernen.   
 
Auf dem bunten Programm standen  Canyoning, Kanufahren, Besuch des 
Mittelmeerstrandes, Reiten, ein Bambusurwald, die Städte Avignon und Les 
Baux de Provence und Felsenklettern. Der Abschlussabend wurde in Form 
eines Troubadourfestes gestaltet, bei dem in selbst hergestellten Kostümen 
gemeinsam gegessen und gefeiert wurde.  
 
Da viele junge Erwachsene ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Kirchengemeinden Albshausen und Steindorf mit dabei waren, konnte 
die Freizeit mit mehreren Kleinbussen und einem erfahrenen Betreuerteam 
angeboten werden.  Mit im Team waren: Fabienne Seipp, Nadine Velten, 
Katharina Herold, Matthias Reccia, Sebastian Jung, Bjarne Heil und 
Sebastian Prinz.  
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Konfirmanden-Tag des Kirchenkreises Braunfels 

 

Auch in diesem Jahr hat der Kirchenkreis Braunfels alle seine 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus den Kirchengemeinden zu einem 
bunten Konfi-Tag auf das Gelände des Paul-Schneider-Freizeitheims nach 
Dornholzhausen eingeladen. Rund 350 junge Menschen sind gemeinsam 
mit ihren Pfarrern und Diakonen der Einladung gefolgt. Ein Team von 10 
Gemeindepädagogen und Diakonen hatte fast ein Jahr lang diesen Tag 
geplant. Im eigens aufgebauten Festzelt wurde am frühen Vormittag 
Gottesdienst gefeiert – und was für einer! Mit Band, einem Musical der 
Kirchengemeinde Nauborn und einem Moderator, der unseren 
Konfirmanden aus Albshausen und Steindorf nicht fremd war. Natürlich 
hatte sich auch unser Pfarrer Christof Weires mit seiner Truppe auf den 
Weg gemacht. Diakon Stefan Zeiger, als Hausmeister verkleidet, begrüßte 
die vielen jungen Leute, führte durch das Programm und leitete gemeinsam 
mit einem Graffiti-Sprayer in das Motto des Tages ein. „Bilder von Gott“. 
Dazu passend wurden anschließende Gesprächsgruppen angeboten. Ganz 
unterschiedliche Menschen, ob haupt- oder ehrenamtlich bei Kirche, 
Verbänden und sozialen Einrichtungen tätig, hatten was zu erzählen und 
kamen mit den jungen Leuten ins Gespräch. Nach dem Mittagessen 
konnten über 20 Workshops und Sportangebote besucht werden. Ein 
buntes Miteinander war das. Am Ende des schönen Tages kamen alle zum 
Abschlussgottesdienst zusammen. „Jeder Mensch macht sich zu 
unterschiedlichen Zeiten seines Lebens, sein ganz persönliches Bild von 
Gott. Er möchte, dass wir ihn nicht auf ein Bild festlegen, so als sei es in 
Stein gehauen. Gott zeigt sich uns in ganz verschiedenen Bildern. Und nicht 
nur die Bibel ist voll davon“. 
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Eltern-Kind-Gruppe jede Woche aktiv 
 
„Der Magen knurrt, der Magen 
murrt, er will zu essen haben. 
Doch danken wir erst Gott dafür 
und loben seine Gaben. Amen.“ 
Im großen Kreis, rund um den 
Tisch, sitzen Kinder in 
Hochstühlen, daneben Mütter, 
Väter oder Großeltern. Alle 
reichen sich die Hände und 
dann wird gefrühstückt. Doch 
bis es jede Woche so weit ist, 
gibt es vorher immer ein 
schönes Programm. Seit vielen 
Jahren öffnet sich jeden 
Mittwoch morgen das Gemeindehaus in der Steindorfer Weingartenstrasse 
um 10 Uhr für die kleinsten Besucher unserer Gruppenangebote. Kinder ab 
einem halben Jahr bis zum Kindergartenalter, kommen mit Müttern, Vätern 
und Großeltern zusammen, um zu spielen, zu singen, zu basteln und 
Geschichten zu hören. Viele Spielsachen sind auf dem Spielteppich 
aufgebaut. Natürlich darf auch ein gutes vollwertiges Frühstück nicht 
fehlen. Tatjana Horna betreut die Gruppe ehrenamtlich mit viel Freude und 

viel Herz. Manchmal geht die Gruppe auf einen 
Spielplatz, in die Turnhalle, besucht den Tierpark 
oder wie kürzlich den Freizeitpark Lochmühle. 
Auch die kirchlichen Feste im Jahreskreis werden 
gefeiert und so den Kindern näher gebracht. Ein 
anderes Mal kommt Diakon Stefan Zeiger mit 
dem Akkordeon vorbei und macht Musik. Die 
Feste im Jahreskreis werden genauso gefeiert, 
wie die Geburtstage der Kinder. Für Eltern 
besteht die Möglichkeit sich über Fragen der 

Erziehung auszutauschen, für die Kleinen steht das soziale Lernen im 
Vordergrund. Mehrmals im Jahr treffen sich die Eltern am Abend, um in 
gemütlicher und geselliger Runde das Programm zu planen. Neue Gesichter 
sind immer herzlich willkommen. Die Gruppe findet jeden Mittwoch von 10 
bis 12 Uhr statt und eingeladen sind alle Eltern oder Großeltern mit 
Kleinkindern aus Steindorf und Albshausen. 
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Gruppen und Kreise der Evangelischen 
Kirchengemeinde Albshausen 

 
Seniorentreff: Ab 65 Jahre. Erster Montag des Monats, 15:00 Uhr.  
(Karin Goldmann, 211218, Ingrid Craß, 23388 und Diakon Stefan  
Zeiger, 22856) 
 
Besuchsdienstkreis: Nach Absprache.  
(Pfarrer Christof Weires, 926197)  
 
Eltern-Kind-Gruppe: Für Kinder von 0 bis 3 Jahre, mit Eltern. Mittwochs, 
10:00 Uhr, Gemeindehaus Steindorf  
(Tatjana Horna, 2009091)   
 
Kindergottesdienst: Für Kinder von 4 bis 12 Jahren. 1. und 3. Sonntag 
im Monat, 11:00 – 12:00  Uhr  
(Johanna Mai, 25667) 
 
Kindergruppe: Für Kinder ab 6 Jahren. Donnerstags, 16:30 Uhr.  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Jugendtreff: Für Jugendliche ab der Konfirmation. Dienstags, 18:00 Uhr. 
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Konfirmanden-Unterricht: Dienstags, 16:00 bzw. 17:00 Uhr  
 (Pfr. Christof Weires, 926197) 
 
Konfi-Treff: Für Jugendliche während der Konfirmandenzeit. Dienstags, 
17:00 Uhr. (Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Spinnstubb: Für Frauen jeden Alters. Monatlich am letzten Donnerstag, 
19:00 Uhr.  
 
Gottesdienst-Gruppe: Nach Absprache. (Pfr. Christof Weires, 926197) 
 
Motorradfreunde: Kontakt Diakon Stefan Zeiger, 22856  
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Albshausen  Steindorf 
W=Abendmahl mit Wein  S= Abendmahl mit Traubensaft   
Kinder-Gottesdienst um 11:00 im Steindorfer Gemeindehaus 

OKTOBER 

Sonntag, 4.10.  11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst 
 zum Erntedankfest zum Erntedankfest 
 Mittagessen, Ausstellung 
 im Gemeindehaus  (Frauenchor) 

 

Sonntag, 11.10.  9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst  

 

Sonntag, 18.10.  11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst 
 

Sonntag, 25.10.  9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst 
 AM S   AM W 
 

Samstag, 31.10. 18:00 gemeinsamer Gottesdienst zum 
Reformations- 

 Fest in der Steindorfer Kirche (Presbyterium) 
 

NOVEMBER 

Samstag, 7.11. 18:00 Orgelkonzert „Muntere Klänge gegen den 
November-Blues“ mit Jasmin Neubauer 

 in der Albshäuser Kirche 
 

Sonntag, 15.11. 9:30 Gottesdienst 11:00 Gottesdienst 
 an Volkstrauertag  an Volkstrauertag  
 

Mittwoch, 18.11. 18:00 gemeinsamer Gottesdienst an Buß- und 
Bettag 

 in der Albshäuser Kirche (Presbyterium) 
 
 



.………………….……….Gottesdienste………………………………………………………19 
 

Albshausen  Steindorf 
W=Abendmahl mit Wein  S= Abendmahl mit Traubensaft   
Kinder-Gottesdienst um 11:00 im Steindorfer Gemeindehaus 

 

NOVEMBER 

 

Sonntag, 22.11. 11:00 Gottesdienst 9:30 Gottesdienst 
Ewigkeitssonntag (Frauenchor)  (Frauenchor) Trauerhalle 
 

Sonntag, 29.11. 9:30 Gottesdienst 14:00 Gottesdienst vor        
                                                                     Beginn der Senioren-   
                                                                     Weihnachtsfeier  
    im Gemeindehaus 
 jeweils nach den Gottesdiensten: 

Gemeindeversammlung zur Presbyteriumswahl 
2016 

 

DEZEMBER 

Samstag, 5.12. 18:00 gemeinsamer Gottesdienst der Frauenhilfe 
zum Advent in der Steindorfer Kirche 

 

 

Möchten sie einen Mitschnitt der Gottesdienste auf Kassette? Oder kennen 
sie jemanden, der sich den Gottesdienst zuhause anhören möchte? Dann 
wenden Sie sich bitte an Küsterin Rasa Petry oder Pfarrer Christof Weires. 
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Gruppen und Kreise der 
Evangelischen Kirchengemeinde Steindorf 

 
Frauenhilfe: Am ersten und dritten Mittwoch des Monats in Steindorf, 
15:00Uhr.   (Marlene Förster, 26864) 
 
Gymnastik für Senioren: Mittwochs, 10:00 Uhr.  
(Karin Brückmann, 921828) 
 
Seniorentreff: Ab 65 Jahre. Zweiter Montag des Monats, 15:00 Uhr.  
(Diakon Stefan Zeiger, 22 856) 
 
Besuchsdienstkreis: Nach Absprache.  (Pfarrer Christof Weires, 926197)  
 
Handarbeitskreis/Montagsfrauen: Letzter Montag des Monats, 16:00 
Uhr.   
(Marlene Förster, 26864) 
 
Kindergottesdienst: Für Kinder von 4 bis 12 Jahren. 1. und 3. Sonntag 
im Monat, 11:00 – 12:00  Uhr (Johanna Mai, 25667) 
 
Eltern-Kind-Gruppe: Für Kinder von 0 bis 3 Jahre, mit Eltern. Mittwochs, 
10:00 Uhr, (Tatjana Horna, 2009091)   
 
Kindergruppe: Für Kinder ab 6 Jahren. Freitags, 16:00 Uhr. (Diakon 
Stefan Zeiger, 22856) 
 
Jugendtreff: Für Jugendliche ab der Konfirmation. Dienstag, 18:00 Uhr in 
Albshausen; eine Mitfahrgelegenheit wird angeboten  
(Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Konfirmanden-Unterricht: Dienstags, 16:00 bzw. 17:00 Uhr (Pfr. 
Christof Weires, 926197) 
 
Konfi-Treff: Für Jugendliche während der Konfirmandenzeit. Dienstags, 
17:00 Uhr. Gemeindehaus Albshausen (Diakon Stefan Zeiger, 22856) 
 
Gottesdienst-Gruppe: Nach Absprache. (Pfr. Christof Weires, 926197) 
 
Motorradfreunde: Kontakt Diakon Stefan Zeiger, 22856 
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Gottesdienst zur Albshäuser Kirmes 
 
In diesem Jahr fand im Rahmen der Albshäuser Kirmes zum ersten Mal der 

Gottesdienst im 
Festzelt statt. Vor 9 
Jahren, also im 
Jahr 2006, hatte  
sich der Vorstand 
daran erinnert, 
dass es bis in die 
80er Jahre hinein, 
Gottesdienste zur 
Kirmes gegeben 
hatte. Und vom 

Sinn und dem Ursprung geht eine Kirmes ja auch auf das sogenannte 
Kirchweihfest zurück, also auf ein kirchliches Fest. In den letzten Jahren 
fand der Gottesdienst immer Open Air vor der Kirche statt, am Sonntag 
Nachmittag, bevor dann der Festzug Richtung Zelt zog. Da in diesem Jahr 
das Programm der Kirmes überarbeitet 
wurde, konnten wir als Kirchengemeinde 
gemeinsam mit der Burschenschaft bereits 
mittags ins Zelt einladen. Wie sich 
herausstellte eine gute Idee, denn die 
Bänke waren bis auf den letzten Platz 
gefüllt, als  Jung und Alt von Diakon 
Stefan Zeiger herzlich begrüßt wurden. Es 
waren besondere Momente der Stille und 
der Besinnung in einem Raum, in dem 
normaler Weise die etwas lauteren Töne 
angestimmt werden. Die Kinzenbacher 
Blasmusik begleitete als Bläserchor den 
Gottesdienst mit Chorälen. Und der 
Predigttext aus dem Prediger Salomo, bei 
dem es um die Wertschätzung von Zeit 
geht, wurde ganz anschaulich durch das 
Befüllen einer Schatzkiste dargestellt. 
Nach dem Gottesdienst wurde dann mit dem traditionellen Faßanstich die 
Kirmesfeier eröffnet, und alle Besucherinnen und Besucher verbrachten 
gemeinsam viele weitere schöne Stunden. 
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Fahrten der Seniorentreffs 
 
Nach den beiden Halbtagesfahrten zum 
Laubacher Schloss und dem dortigen 
Puppenstubenmuseum, waren nun unsere 
beiden Seniorengruppen auf zwei 
Ganztagesfahrten. Genauer gesagt am herrlich 
gelegenen Biggesee. Mitten im Herzen des 
Sauerlandes liegt dieses beliebte Ausflugsziel. 
Der aufgestaute See hat seit Ende der 60er Jahre der Landschaft ein völlig 

neues Gesicht gegeben und fasziniert seine 
Besucher durch die vielen Buchten und 
Seitenarme. Am Vormittag wurde zunächst in 
Lennestadt-Grävenbrück eine Orchideenfarm 
besichtigt. Die Führung auf dem Lindenhof von 
Familie Koch und die 
Farbenpracht der Orchideen 
hat alle begeistert. Danach 

wurde im Restaurant Seeblick lecker zu Mittag gegessen, 
bevor Diakon Stefan Zeiger die Reisegruppen am 
Nachmittag auf dem Schiff begrüßte und dort zu Kaffee 
und Kuchen einlud. Bei herrlichem Sonnenschein wurden 
jeweils auf dem Sonnendeck Shantys gesungen und dabei 
die schöne Aussicht genossen. Die schönen Bilder zu den 
Fahrten gibt es im Oktober auf Großleinwand. 
 
Winzerfeste der Seniorentreffs 

 

Herzliche Einladung zu den beiden Seniorentreffs im 
Oktober! Wir feiern in beiden Orten ein Winzerfest 
mit Weinprobe und Überraschungen! Alle Senioren 
ab 65 Jahren und egal welcher Konfession sind wie 
immer herzlich eingeladen.  

 

Albshausen:  
Montag, 5. Oktober um 15 Uhr 
Steindorf:  
Montag, 12. Oktober um 15 Uhr 
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„Muntere Klänge gegen den November-Blues“ 

Unter diesem Motto laden wir die Menschen der Kirchengemeinde zu einem 
Orgelkonzert der ganz besonderen Art ein.  

Am Samstag, den 7. November, 18 Uhr 
wird in der dunklen Jahreszeit die Kantorin des 
Kirchenkreises und Braunfelser Organistin Jas-
min Neubauer 
auf der Orgel 
der Albshäuser 
Kirche stim-

mungsvolle 
Werke von 
Komponisten 

aus 
verschiedenen 

Epochen erklingen lassen. Der Eintritt ist 
frei. Das Orgelkonzert endet mit einem 
Schluss-Segen.  

Herzliche Einladung zu 
weiteren besonderen  Gottesdiensten  

Wie jedes Jahr sind dies die beiden vom jeweiligen Presbyterien gestalteten 
Gottesdienste am Reformationstag, 31.10. um 18:00 in der 
Steindorfer Kirche sowie der Gottesdienst am Buß- und Bettag um 
18:00 in der Albshäuser Kirche.  

Alle Menschen, die im zuende gehenden Kirchenjahr einen Trauerfall in der 
Familie erleben mussten, erhalten noch eine persönliche Einladung zum 
Gedenken der Verstorbenen am Ewigkeitssontag. Die Gottesdienste 
feiern wir am 22. November um 9:30 in der Steindorfer Trauerhalle und 
um 11:00 in der Albshäuser Kirche. 

Wie jedes Jahr feiern wir einen besonders 
gestalteten Samstag-Abend-Gottesdienst zum 
Advent. Gestaltet von der Steindorfer Frauenhilfe 
erfahren wir mehr über „Blickwechsel“ am 5. 
Dezember um 18:00 in der Steindorfer Kirche 
statt.  
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Jeden 1. & 3. 
Sonntag im 
Monat 11-12 Uhr  
Im Steindorfer 
Gemeindehaus! 
Für Steindorfer &  
Albshäuser Kinder 
im Alter von 5 bis 
12 Jahren.  
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Kindergottesdienst 
Programm 

Ev. Kirchengemeinden 
Albshausen & Steindorf  

 

KiGo 
 

 
 
 
04 Oktober 
Erntezeit�  
Wir gestalten tolle Bilderrahmen für euer Kinderzimmer 
18 Oktober 
Kunterbuntes Quiz�  
Geschichten aus dem Kindergottesdienst 
01 November  
„Himmelsfreude“�  
die Geschichte „Vom verlorenen Groschen“  
15 November 
„Einer von Zehn“�  
die Geschichte der 10 Aussätzigen mit Bastelaktion 
06 Dezember 
Wir schicken Wunschzettel �  
an das Christkind!  
20 Dezember  
Weihnachtsfeier �  
mit Plätzchen und Weihnachtsgeschichten 

 
Es freut sich auf dich und deine Freunde das 

KiGo Team  Lisa, Katharina und Johanna 
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Kinder aller Konfessionen sind herzlich willkommen! 

KINDERGRUPPE Albshausen 
donnerstags von 16.30 – 18.00 Uhr 

KINDERGRUPPE Steindorf 
 freitags von 16.00 – 18.30 Uhr 

 

1./2.10.  Lustiger WII-Nachmittag. Auf vielfachen Wunsch 
wieder im Programm! Wir spielen auf einer Riesen-
Leinwand lustige WII-Spiele gemeinsam mit der ganzen 
Gruppe. Das wird ein toller Spaß! Für die Spielekonsole, 
viele Handregler und gute Laune sorgen wir! 

 

8./9.10. Heute ist Wunschnachmittag: Mini-Golf oder 
Laguna Aßlar. Heute wollen wir zum Mini-Golf spielen 
nach Aßlar fahren. Sollte es regnen, oder habt Ihr mehr 
Lust nebenan ins Freizeitbad  Laguna zu gehen, dann ist 
das heute möglich, denn wir entscheiden das gemeinsam 
und spontan vor Ort. Egal wie! Bringt auf alle Fälle Eure 
Schwimmsachen mit!  
 Heute brauchen wir wieder liebe Eltern, die uns um 16 Uhr 
nach Aßlar fahren und um 18.30 Uhr wieder abholen. Um 
19 Uhr seid ihr zu Hause. Wie Ihr seht, geht die Gruppe 
heute etwas länger! 
 

15.10. Kindertheater „Kati, Ole und der Wunderbalkon 
 (siehe Sonderseite!) 16 Uhr Gemeindehaus Steindorf 
 
22./23.10. und 29./30.10 Herbstferien 
 

5./6.11.  Nach den Herbstferien treffen wir uns zur ersten Probe 
mit Rollenverteilung für unser neues Weihnachts-
Krippenspiel für den Heiligen Abend. Wir haben wieder 
ein tolles Stück geschrieben. Wer gerne Theater spielt, 
singt oder sich verkleiden möchte, ist herzlich eingeladen. 
Auch zum Kulissenbau brauchen wir wieder Kinder. Bitte 
sagt auch Geschwistern und Freunden Bescheid, die gerne 
mitmachen wollen. HEUTE GEHT ES LOS. 

 

Stefan und die Kindergruppenteams freuen sich auf Dich (0170-5565475) 
Wir treffen uns jede Woche in den Gemeindehäusern beider Orte!
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Wir präsentieren das 
Kindertheater „Kati, Ole und der Wunderbalkon“ 
  
In Zusammenarbeit mit dem Jugendamt der 
Stadt Wetzlar und der Grundschule 
Steindorf/Albshausen ist es uns gelungen, das 
Buchfink Theater aus Göttingen zu engagieren. 
Vielfach ausgezeichnet, präsentiert uns der 
Schauspieler und Puppenspieler Christoph 
Buchfink eine tolle Geschichte. Kati und Ole 
retten einem alten Mann an einer roten Ampel das Leben, und beschließen 
von nun an, Retter zu werden. Dafür gibt es allerlei: Die Ameisen vom 
Hinterhof, die Lochkobolde in der Sockenschublade und die Erinnerungen 
der vergesslichen Frau Meier. Und schließlich den ganzen Wunderbalkon 
des alten Herrn Gustav. Dabei geht natürlich so manches schief. Letztlich 
soll Opa Gustav sogar für ihre Missgeschicke aus seiner Wohnung geworfen 
werden. Diesmal müssen Ole und Kati wirkliche Retter sein. Ein 
Figurenabenteuer für „Alte“ und „Junge“, über das Zusammenleben der 
Generationen, das Innehalten und den seltenen Blick für die verrückten 
Winzigkeiten im Leben. Laßt Euch einfach überraschen! www.buchfink-
theater.de 

 

Donnerstag, 15. Oktober im Ev. Gemeindehaus Steindorf  
in der Weingartenstraße  
Einlass: 15.50 Uhr, Beginn: 16.00 Uhr, Ende 17 Uhr  
Eintritt nur 3 Euro für Alle von 5 bis 99 Jahren ! 
Weitere Infos bei Diakon Stefan Zeiger, Tel.  0170-5565475 
 

Einladung zur 1. Theaterprobe für unser  
Weihnachts-Krippenspiel 
Alle Kinder, die selbst gerne Theater spielen möchten, gerne 
singen oder Spaß haben Kulissen zu bauen, laden wir zur 
ersten Probe des Krippenspiels für die Familiengottesdienste 
am Heiligen Abend ein: 
Wir haben uns wieder ein tolles Stück für Euch ausgedacht. 
Die Rollenverteilung findet:  
in Albshausen Donnerstag, 05.11. um 16.30 Uhr im Gemeindehaus statt,  
in Steindorf Freitag, 06.11. um 16.00 Uhr im Gemeindehaus.  
Kommt einfach zu uns und macht mit. Das wäre super!!! 
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Konfi-Treff  
dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr 
für unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden  
 

Jugend-Treff  
dienstags von 18.00 - 22.00 Uhr 
für alle Teens ab 14 Jahren 
 

Alle Steindorfer und Albshäuser jungen Leute können sich im Albshäuser 
Gemeindehaus locker und zwanglos treffen. Die gemütlichen Jugendräume 
mit Sitzecken, Theke, Billard, Dart, Kickertisch und Flipperautomat bieten 
dazu den richtigen Rahmen.  

 
Durch unseren neuen Bus können wir auch 
weiterhin einen kostenlosen Fahrdienst für 
Euch anbieten. Hey Steindorfer! Ruft einfach 
unter 01705565475 an und wir holen Euch 
ab. Cool, oder?! 
 
Da alle Besucher das Programm 
mitgestalten, werden wir in den nächsten 
Wochen: die Kletterhalle besuchen, Bowlen 

gehen, einen Spieleabend veranstalten, kochen, ein HSG Spiel besuchen, 
Kart-Fahren, eine Radtour machen, uns mit anderen Jugendtreffs aus der 
Region zu gemeinsamen Veranstaltungen verabreden und vieles mehr! Bei 
uns ist immer was los! Wir freuen uns auf Dich und Deine Freunde! 
 
Am Dienstag, den 6. Oktober veranstalten wir mit der Ev. 
Jugend Nauborn und Jugendtreffs aus den Nachbar-
gemeinden eine tolle Musical-Aufführung bei uns im 
Gemeindehaus Albshausen. Beginn: 19 Uhr. Eintritt frei! 
 



…………………………..…………….……Freizeit……..………………..….………………29 
 
>LAST MINUTE< mit uns in den Schnee!  
Winterfreizeit Stubaital/Österreich  - Hotel Erika***S 
Mo. 04. – So. 10. Januar 2016  
Achtung: Wir haben nur noch 2 freie Zimmer! Auch diesmal wieder 
günstige Familien-Sonderpreise! z.B. Kinder bis 5 Jahre frei! Kinder bis 10 
Jahre zahlen nur 30%!  

Einfach kurz und unverbindlich informieren! 
Rufen Sie an! 
Für:        Abfahrer/Langläufer/Wanderer 
 Anfänger/Fortgeschrittene 
Nun laden wir bereits seit 16 Jahren zu einer ganz besonderen 
Gemeindefreizeit im Winter ein. Auch im nächsten Jahr werden wir wieder 
in den Tiroler Bergen zu Gast sein, um in einer tollen Gemeinschaft 
schneesicher die Freuden des Winters zu genießen. Die Anmeldeprospekte 
sind gedruckt und so dürfen wir alle Interessierten bitten, sich mit uns in 
Verbindung zu setzen. Da wir Hessen im nächsten Jahr auch noch in der 2. 
Januarwoche Ferien haben, kommen wir in den Genuß von 
Nachsaisonpreisen und einem fast leeren Skigebiet. Ideal auch für 
Neueinsteiger. Werden Sie Teil dieser tollen Gemeinschaft! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Prospekte und Anmeldungen bei: 
Diakon Stefan Zeiger Tel: 0170-5565475 & Klaus Herold 
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20. Motorradfreizeit 
Jubiläumstour Südtirol / Dolomiten 
Sonntag, 22. Mai bis Samstag, 28. Mai 2016 
 
Bereits im 20. Jahr bieten die 
Evangelischen Kirchengemeinden 
Albshausen und Steindorf eine 
Motorradfreizeit an. 
Für unsere Jubiläumstour haben wir 
uns ein ganz besonderes Reiseziel 
ausgesucht. Wir fahren in eines der 
schönsten und gleichzeitig nahe 
gelegensten Motorrad-Eldorados. Wir fahren nach Südtirol und in die 

Gebirgslandschaft der Dolomiten. 
Das Drei-Sterne-Hotel Tenz liegt inmitten 
schönster Natur und bietet einen  
Panorama-Ausblick auf den Kalterer See, 
sowie das umliegende Etschtal und die 
Weinberge.  

Das familiär geführte Hotel Tenz ist ein Traditionshaus, das bereits 1687 
Herberge für Reisende war, die von Neumark im Etschtal in den südlichen 
Teil der Dolomiten unterwegs waren. Lange Zeit gab es hier auch eine 
Pferdewechselstation. Heute ist das Hotel eine großzügige und moderne 
Hotelanlage, in der aber die Gastfreundschaft Südtirols erhalten geblieben 
ist. 
Unser Hotel liegt direkt an einer 
traumhaft schönen 
Motorradstrecke, mit der man 
bereits bei der Anreise seine 
Bekanntschaft macht. Von hier 
werden wir jeden Tag zu 
herrlichen Ausfahrten starten. Für 
die Motorradfahrer werden täglich 
geführte Halb- und 
Ganztagestouren angeboten. 
Jeden Morgen nach dem 
Frühstück und einer Morgenandacht wird es ein Briefing geben, bei dem 
die unterschiedlichen Tagesangebote und Programme vorgestellt werden.  
 
Prospekte & weitere Infos bei Diakon Stefan Zeiger, Mobil: 0170 5565475 
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Die „Spinnstubb“ fährt nach Bad Tölz 
 

Die Spinnstubb Albshausen, eine Gruppe der Evangelischen 
Kirchengemeinde Albshausen, veranstaltet vom 21. Juni bis 25. Juni 
2015 eine Freizeit nach Bad Tölz.  
Der Luftkurort Bad Tölz spiegelt wie kaum eine andere Stadt bayerische 
Kultur und Lebensfreude wider – mal ländlich bodenständig mit Fachwerk 
und verwinkelten Gassen, mal städtisch elegant mit Barockbauten und 
nostalgischer Kureleganz im Kurviertel der Stadt, von den Tölzern 
„Badeteil“ genannt. 
Die jodhaltigen Quellen des Moorheilbades werden zur Behandlung von 
Herz-Kreislauf-erkrankungen eingesetzt. Bad Tölz ist das Tor zum 
Isarwinkel. Diese sympathische Kurstadt erstreckt sich zu beiden Seiten der 
Isar, ziemlich genau dort, wo der Fluss die Berge verlässt und in die schöne 
oberbayerische Voralpenlandschaft austritt. 
Das Ferienhotel Isarwinkel*** in Bad Tölz liegt in unmittelbarer Nähe 
des Kurparks. 2013 wurde das alte Haupthaus des Hotels durch einen 
modernen Neubau ersetzt. Alle 
92 Zimmer verfügen über 
Dusche, WC, Telefon und TV 
und sind mit dem Lift 
erreichbar. Morgens und abends 
können Sie sich an 
abwechslungsreichen Büfetts 
bedienen. In der Bar im 
Untergeschoss können Sie den Tag gemütlich ausklingen lassen. Bei 
schönem Wetter lädt die Terrasse der Bar - ebenso wie der Biergarten - 
zum Verweilen ein. Zum Hotel gehören eine Sauna, eine Massagepraxis 
und ein Kosmetikstudio. Die Fahrt ist bereits ausgebucht. Es besteht aber 
die Möglichkeit sich bei Organisator Klaus Herold, 0177 7942086 auf eine 
Warteliste setzen zu lassen. Unsere Spinnstubb geht regelmäßig auf große 
Fahrt.  „Gemeinde auf Zeit“ wird hier, wie bei allen unseren 
Freizeitangeboten, in einem gutem Miteinander gelebt! 
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Gemeinde unterwegs - Gemeinschaft erleben  2016 

Winterfreizeit 
Stubaital / Österreich  

Der perfekte Urlaub für Familien, Jugendliche und Erwachsene  

(40 Anmeldungen/Es gibt noch Last-Minute-Plätze)  04. - 10.01.16  
 
 
 

Konfirmandenfreizeit 
Paul-Schneider-Heim 
09.03. - 11.03.16 (internes Gruppenangebot) 
 
 

Freizeit Spinnstubb 
Bad Tölz 

 (mit 50 Personen bereits ausgebucht/Warteliste angelegt) 21. - 25. 06.16 
 
 

Motorradfreizeit 
Dolomiten „20 Jahre Motorradfreunde“  
22. - 28.05.16 (mit 45 Personen bereits ausgebucht)  
 
 

Jugendfreizeit 
Segeltörn Holland  

 (Sommerferien/Anmeldungen ab Dezember) 18. - 29.07.16 
 
 
 

Kinderfreizeit 
03. – 07.08.16 (Sommerferien/Anmeldungen ab Februar) 

 
Organisation & Information bei Diakon Stefan Zeiger, Mobil: 0170 5565475 
 Informationen Spinnstubb-Reise bei Klaus Herold, Mobil: 0177 7942086 
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Herzliche Einladung zu folgenden 

Senioren 
Weihnachtsfeiern 
...egal, ob Sie evangelisch oder katholisch sind! 
 

 

Steindorf:         ...für Senioren ab 65 Jahren! 

Sonntag,  29. November  (1. Advent) 
ab 14 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Wir beginnen mit einem Gottesdienst, die Feier schließt sich an! 
Veranstalter: Frauenhilfe / Ev. Kirchengemeinde 
Mitwirkende: Mitglieder der Frauenhilfe Steindorf 
  Männergesangverein Steindorf     
            Christof Weires, Pfarrer 
 Stefan Zeiger, Diakon 
 Kindergruppe der Kirchengemeinde 

 
Albshausen:   ...für Senioren ab 65 Jahren! 

Sonntag,   6. Dezember  (2. Advent) 
ab 15 Uhr im Ev. Gemeindehaus  
Veranstalter: Rotes Kreuz / Ev. Kirchengemeinde 
Mitwirkende: Rotes Kreuz - Ortsgruppe Albshausen 
 Frauenchor Albshausen 
 Christof Weires, Pfarrer 
 Stefan Zeiger, Diakon 
 Kindergruppe der Kirchengemeinde
 Musikalische Untermalung: „Das Beerwurzduo“ 
 



Jeden 1. & 3. 
Sonntag im 
Monat 11-12 Uhr  
Im Steindorfer 
Gemeindehaus! 
Für Steindorfer &  
Albshäuser Kinder 
im Alter von 5 bis 
12 Jahren.  
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Kindergottesdienst 
Programm 

Ev. Kirchengemeinden 
Albshausen & Steindorf  

 

KiGo 
 

 
 
 
04 Oktober 
Erntezeit�  
Wir gestalten tolle Bilderrahmen für euer Kinderzimmer 
18 Oktober 
Kunterbuntes Quiz�  
Geschichten aus dem Kindergottesdienst 
01 November  
„Himmelsfreude“�  
die Geschichte „Vom verlorenen Groschen“  
15 November 
„Einer von Zehn“�  
die Geschichte der 10 Aussätzigen mit Bastelaktion 
06 Dezember 
Wir schicken Wunschzettel �  
an das Christkind!  
20 Dezember  
Weihnachtsfeier �  
mit Plätzchen und Weihnachtsgeschichten 

 
Es freut sich auf dich und deine Freunde das 

KiGo Team  Lisa, Katharina und Johanna 
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Es wurden getauft 
 

 

Es verstarben 
 

 
 
 
 

(KEINE   VERÖFFENTLICHUNG   AUS 
DATENSCHUTZGRÜNDEN) 
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Pfarrer Christof Weires, Westend 3, Tel. 926197  0178-9368708  
c.weires@t-online.de 
Diakon Stefan Zeiger, Grundbachstraße 3, Tel. 22856  0170-5565475 
 stefan.zeiger@t-online.de 
Küsterin Karin Goldmann, Grundbachstr. 12, Tel. 211218 (A) 
Küsterin Rasa Petry, Jahnstr. 15, Tel. 2006443 (S) 
Organist Norbert Schenk, Steindorf, Elisabethenstraße 3, Tel. 26920 
Kirchmeister Wolfgang Velten, Bahnhofstr. 9, Tel. 26147 (A) 
Kirchmeister Joachim Schmidt, Hauptstraße 4, Tel. 23761 (S) 
Gemeindehaus (A)  211265 
 
Homepage: www.kgas.de www.kuttezurkanzel.de 
Herausgeber: Presbyterien der Ev. Kirchengemeinden Albshausen und 
Steindorf, Pfarramt, Westend 3, 35606 Solms   
Redaktion: Stefan Zeiger, Christof Weires.  Auflage: 1600 Exemplare. 
Spenden-Konten:  
Ev. Rentamt Wetzlar, Sparkasse Wetzlar,  
IBAN DE 59 515500350010030906, BIC HELADEF1WET 
Stichwort: Spende für Kirchengemeinde Albshausen bzw. Steindorf 
Konto Nr. der Fördervereine  
Albshausen: IBAN DE03 5139 0000 0038 3737 06 BIC VBMHDE5F 
Volksbank Mittelhessen eG 
Steindorf:     IBAN DE71 5139 0000 0038 5756 00 BIC VBMHDE5F 
Volksbank Mittelhessen eG 
 

HERZLICHER DANK AN DIE SPONSOREN DIESES 
GEMEINDEBRIEFES 

Arano Ing.- Büro, Hauptstr. 10, Steindorf   
Bauunternehmen Boch, Steindorf 
Hofmann, Bedachungen, Münchberg 5, Albshausen 
Heiland electronic GmbH, Schulstr. 8, Steindorf 
Fahrschule Ferger, Am Reiherwald 30, Albshausen 
Friseursalon I Capelli, Marco Herrmann, Albshausen 
Schreinerei Joachim Schmidt, Hauptstraße 4,  Steindorf 
Gudrun Kräuter, Metallbau, In der Murch 16, Steindorf 
BRUNATA , Jürgen Weber, Unter den Eichen 13, Albshausen 
Hans-Peter Friedchen, Kfz-Service und Handel, Hauptstr. 66, Steindorf 
Allianz Versicherung, Freddy Gwiazdowski, Taunusstr. 1, Steindorf 
Kälte- und Klimatechnik Geschwill, In der Murch 17, Steindorf 
Dr.  Carola Noack, Tierarztpraxis, Hauptstr. 8, Steindorf 
Elektro Gemmer, Karlheinz Steinbach,  Im Dillfeld 15, Wetzlar 
Schenk, Haustechnik, Am Reiherwald 9, Albshausen 


